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Amt der OÖ. Landesregierung, Abteilung Landessanitätsdirektion
 
Rückfragen. Sanitätsdienst Ihrer zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde
 

Eine Information des öffentlichen Gesundheitsdienstes 
Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn 

Merkblatt 

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 
(FSME-Schutzimpfung) 

Montag, den 14. April 2008, 10.30 Uhr 
im Gemeindeamt 

Der öffentliche Gesundheitsdienst führt auch heuer wieder eine Impfaktion gegen die Zeckenkrankheit für
 
Kinder und Erwachsene durch.
 
Die Frühsommer-Meningoenzephalitis ist eine gefährliche Infektionskrankheit der Gehirnhaute, die bleibende
 
Schaden zur Folge haben kann.
 
Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung ist ab dem vollendeten 1.
 
Lebensiahr möglich. Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen erreicht.
 
Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa ein Monat und die dritte innerhalb von 5·12 Monaten
 
nach der vergangenen Impfung zu erfolgen.
 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich. Aufgrund neuer Erkenntnisse an mit
 
FSME-1MMUN grundimmunisierten Personen empfiehlt der Impfausschuss des Obersten Sanitätsrates alle
 
weiteren Auffrischungsimpfungen im 5..Jahres Intervall durchzuführen. Dies gilt nur für Impflinge bis
 
zum 60. Lebensjahr, ältere Personen sind im 3..Jahres Intervall aufzufrischen.
 

Für Kinder und Jugendliche ab dem vollendeten ersten bis zum 15. Lebensjahr kostet eine
 
Teilimpfung 13,20 Euro.
 
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine
 
Teilimpfung 15,00 Euro.
 

Das Land übernimmt: 
a)	 ab dem dritten u. allen weitere unversorgten Kindern, die Kosten der Schutzimpfung, soweit 

sie durch die Kostenzuschüsse der Krankenversicherungsträger nicht gedeckt werden und sich das 
erste und zweite Kind der Schutzimpfung bereits unterzogen haben sowie 

b) das Arzthonorar für alle Kinder und Jugendlichen ab dem vollendeten 1. Lebensjahr UOngere Kinder 
werden nicht geimpft) bis zum vollendeten 15. Lebensjahr. 

Sie werden ersucht, das dritte und jedes weitere Kind am Anmeldeformular jeweils anzukreuzen! 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir Sie, den Eurobetrag GENAU zur 
Impfung mitzubringen. 

Der Impfausweis muss unbedingt mitgebracht werden, ansonsten wird nicht 
geimpft. 

Die Impfung gegen Frühsommer-Meningoenzephalitis wird im allgemeinen gut vertragen.
 
Lokale Reaktionen wie Rötung und Schwellung im Bereich der Stichstelle und regionalen
 
Lymphdrüsen könne vereinzelt auftreten.
 

Anmeldeformulare für die Zeckenimpfung sind im Gemeindeamt Polling i.I. während der 
Amtzeiten erhältlich. 
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FSME-Anmeldung 
 

Bitte NUR in Blockschrift ausfüllen 
 

Name des Impflings: 
 
 
Geburtsdatum: 
 
 
Anschrift: 
 
 
PLZ/Ort: 
 
SV-Nummer: 
(falls bekannt) 
 
 
 
 
 
Datum/Unterschrift 
……………………………………………………………………………….. 
(bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten) 
 
 
 
3. Kind      o        4. Kind      o             5. Kind       o 
 
 
 
 
Von der BH Braunau/I. auszufüllen 
 
1. Impfung   o             2. Impfung   o             3. Impfung   o           4. Impfung   o 
 
 
Betrag:                                                        Chargen-Nummer und Stempel der BH-
Braunau/I. 
 
 
 
 
 
 
Impfarzt: 
 

 



V'erbren eu vo Abfälle
 
In letzter Zeit musste immer wieder festgestellt werden, dass Abfalle 
(Kunststoffverpackungen, Silofolien usw.) sowie biogene Materialien (insbesondere Stroh, 
Holz, Baumschnitt Grasschnitt, Laub usw.) außerhalb von hiefür vorgesehenen Anlagen 
verbrannt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass das punktuelle Verbrennen von Abfällen und biogenen 
Materialien aus dem Hausgartenbereich und aus dem landwirtschaftlichen nicht intensiv 
genutzten Haus- und Hotbereich außerhalb von Anlagen ganzjährig verboten ist. 

Ebenso ist das Verbrennen von Kunststoffverpackungen in der Heizungsanlage eines 
\Vohnhauses verboten, da hier ein Verstoß gegen das Bundesluftreinhaltegesetz vor liegt, 
weil eine Feststoftheizung eines Wohnhauses keine zur Verbrennung von 
Kunststoffverpackungen bestimmte Anlage ist. 

Stratbestimmungen des Bundesgesetzes über ein Verbot 
des Verbrennens außerhalb von Anlagen 

Sofern die Tat nicht mit gerichtlicher Strafe bedroht ist oder den Tatbestand einer mit 
strengerer Strafe bedrohten Verwaltungsstratbestimmung bildet, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und ist von der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafen bis zu 
3.630,-- Euro zu bestrafen. 

Alteisensammlung am 18. u. 19. April 2008
 
durch die Feuenvehr Polling
 

Die Freiwillige Feuerwehr Polling hält am 18. u. 19. April 2008 in 
der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr wieder eine Alteisensammlung ab. 

Die Sammelcontainer werden wieder am 
Parkplatz vor dem Sportplatz aufgestellt. 

Wer Eisen, Bleche, Aluminium zu entsorgen hat, wird gebeten, 
dies anzuliefern. Es werden Kameraden zur Entgegennahme 
der Gegenstände anwesend sein. 

Es können auch Altautos entsorgt werden. Die Entsorgung eines 
Altautos ist unter der Handy-Nr. > 0664 270 74 72 < an RBI 
Alexander Frauscher zu melden. 

Es ist nicht mehr möglich, die Fahrzeuge kostenlos zu entsorgen. 

Wir müssen eine Entsorgungsgebühr von 20 Euro einheben! Dieser Betrag ist 
entweder vor oder direkt bei der Abgabe des Autos zu bezahlen. 

Mit der Bezahlung der Entsorgungsgebühr und der Verladung geht ein Autowrack 
sowie alle sich in und an diesem befmdlichen Gegenstände und Sachen in das 
Eigentum des Entsorgers über. Das Autowrack darf nicht mit artfremden Materialien 
(Müll, Unrat, Kunststoffen, Holz, Textilien udgl.) beladen werden. Am oder im 
Autowrack dürfen sich maximal 5 Stück Reifen befinden. 



- -

und G e m ein d e amt 
Polling im Innkreis 

Sammlung von Sperrigen Abfällen 
und getrennte Sammlung von Altholz und Alteisen
 

in Verbindung mit der
 
Mobilen Alt.. und Problemstoffsamanlun,g
 

Am Donnerstag, den 24. April 2008
 
in der Zeit von 13:00 - 18:00 Uhr
 

beim Sportplatz
 

Beispiele für Sperrige Abfälle: 

Angelruten, Badewannen aus Verbundstoff, Bilder, 
Wandspiegel, Bodenbeläge (welche nicht verwertet 
werden können), Bügelbretter, Bürodrehsessel, 
Feite, verschmutzte Folien (keine Silofolien), große 
Hartkunststoffteile, Heizdecken oder -kissen, 
Kunststoffjalousien, Kinderwagenaufsätze ohne 
Metaltgestell, Koffer, Lampenschirme, Matratzen, 
Planschbecken, Skier, Skateboards, Snowboards, 
Sofas, Stehlampen, Tapeten, Teppiche, ... usw. 

In kleinen Mengen: 
Dachpappe, Dämmstoffe z.B.: Glas- oder Stein­
wolle, Heraklith, Gipskarton, usw. 

Großmengen wie bei Hausabbruch oder 
kompletter Wohnungsentrümpelung kön­
nen nicht übernommen werden! 
Wenden Sie sich bitte an ein Entsorgungs­
unternehmen! 

Nicht angenommen werden: 

Silo-Folien, Schnüre, Bänder, Netze aus der Land­
wirtschaft (bitte bei den Maschinenringsammlungen 
abgeben). 

Trennen Sie Metallteile, Holz und Verwertbares, soweit 
es Ihnen möglich ist, vom Sperrigen Abfall ab (z.B.: 
Beschläge, Flachglas, Metallgestelle, Holzein­
fassungen) und geben Sie diese gesondert beim bereit­
stehenden Altholz- oder Alteisencontainer, bei der 
Mobilen Alt- und Problemstoffsammlung oder im Alt­
stoffsammelzentrum ab! 

Bei großem Andrang ist es unserem Personal leider 
nicht möglich überall mitzuhelfen! Nehmen Sie bitte bei 
schweren Teilen selbst einen Helfer mit! 

SPERRMÜLL IST 
RESTABFALL, DER 
FÜR DIE MÜLL­
TONNE ZU 
GROSSIST! 

A-52BÖ eRAUNAU TEL" 07722/86800 e-mail: office@bav-b.aunau.at 
STADTPLATZ 22 FAX. 07722/66 e 00-16 hup:/I""""",w.ooe.bs\,I.otlbraunal.l 

Zuschuss der Gemeinde für Teilnahmen an Schulveranstaltungen! 
Pflichtschüler, die an Schulveranstaltungen (wie Schulschikurs, Sportwoche, Wien-Woche usw.) 
teilnehmen, erhalten von der Gemeinde einen Zuschuss in der Höhe von 3,-- Euro pro Nacht. Eine 
Bestätigung der Schule über die Teilnahme ist beim Gemeindeamt binnen zwei Wochen nach der 
Schulveranstaltung vorzulegen. 
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Herz ich wm amme zu unseren zugestellt durch post.at 

U '.EF 
Unser ganzjähriges Kursprogramm 

- -- - -- - eden-Moiita- --- jL ~____ __ _ __ J._ =. - ~&._ __ _ _­
Kräftigung und Mobilisierung Deiner ROCKEN FIT Wirbelsäule sind hier die Schwerpunkte um 19:15 - 20:05 

{WiriJeIBäulef1gymna tlkl Dein e Hallung sschwächen auszugleichen. 

Hier lehren wir Dir die Grundtechniken von 
THA~ 80 Thai Bo. Du verbrennst in dieser Stunde 800 
(Kickbox-A le) bis 1.000 Kalorien. 

20:15 - 21.05 

19:15 - 20:05 AEROBIC + laiino 
In dieser .Fun & Fatburning"·Slunde erlernst 
Du tänzerische Grunderemenle von Dance 

Aerobic, und Latino-Aerobic. 

20:15 - 21.05 IBOOY FORMING. 
(Mit ~Bauchklller"~ 

Bei diesem Workout formst Du Deine 
.Problemzönchen". mit Schwerpunkt 

Bauchmuskelstraffung. 

In dieser Einheit .modellieren" wir Deine 
Beine. Deinen Bauch und Deinen Po. 

Hier lernen wir Dir einfache Grundschritte 
vom klassischen Aerobic und 

FAST®-Workoul 

20:15 - 21.05 BEIN BAUCH PO 

19:15 - 20:05 AiEROSfC 

Egal welches Filnesslevel Du momentan besitzt, alle unsere Einheiten sind vom 
Anfängerfln bis zum leicht Fortgeschrittenen geeignet. 
Ebenso sind Kinder: (ab 10 Jahren) und Senioren/Innen herzlich willkommen. SP R 
Der Einstieg in unsere Fitness-Einheilen istjederzeit möglich. 
Es unterrichten Dich staall'. geprüfte Sportpädagogen und Absolventen der österr. Bundessportakademie. 

Unsere Benefiz Tarife {für jecten Kursteilnethmer spenden wir an UNIC::F 1,--1 

1 Einheit 1 x 50 Minuten frei wählbar € 4,-­
Tagekarte 2 x 50 Minuten hintereinander € 7,-­
10er-Block 10 x 50 Minuten, Einheiten frei wählbar €30,-­

Wo trainieren wir: Mitzunehmen: 

Beim Rinner Wirt, Saal Sportbekleidung + Handtuch 
Durchham 10 Gymnastik- oder Campingmatte 
A 4943 Geinberg Wasserflasche + gute Laune 

Wi. freuen uns auf Deine Erstanmeldung unter unserer Tel.: 07723/21 21 4 

TAZ-GEINBERG 
R/lless (lJf l!inen g.vten. Z'rl~ 

www.members.aon.atl.fa.kaiser 
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